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Sehr geehr te Damen und 
Herren, sehr verehrte Mitbür-
gerinnen und Mitbürger,
Allerheiligen, der 1. Novem-
ber, ist ein christliches Fest. 
Die Ursprünge gehen bis ins  
4. Jahrhundert zurück. An die-
sem Tag gedenken Christen 
weltweit der Gläubigen, die 
vorbildlich gelebt haben. Für 
viele Familien ist das Anlass, 
auf den Friedhof zu gehen und 
von jenen zu erzählen, die nicht 
mehr da sind. Man erinnert sich 
seiner Lieben in Frieden.

An diesem 1. November er-
reichte abends unsere Stadt ein 
Zug mit Flüchtlingen aus den 
furchtbaren Kriegsgebieten des 
Nahen Ostens. Sie kamen aus 
Passau und sollten für einen 
kurzen Moment in Meerane 
sein, um mit bereitstehenden 
Bussen von Meerane aus in 
die Erstaufnahmeeinrichtungen 
des Freistaates Sachsen weiter-
zureisen. Ihr kurzer Aufenthalt 
in unserer Stadt war nicht 
friedlich geprägt.

Die Bilder am Meeraner Bahn-
hof am 1.11.2015 haben mich 
schockiert. Es haben Menschen 
mit einem Maß an brutaler 
Gewalt gegen sächsische Poli-

zisten im Dienst getobt, wie es 
unsere Stadt noch kaum erlebt 
hat. Dabei geht es nicht um die 
Frage, ob wir Flüchtlinge mö-
gen oder nicht mögen. Es geht 
schlicht um den Ausbruch der 
Gewalt. Moderne Staaten wie 
die Bundesrepublik Deutsch-
land haben nach einem langen 
und mühevollen „Prozess der 
Zivilisation“ mit ihrer Gesetz-
gebung die Gewalt durch das 
Recht ersetzt. „Recht statt 
Gewalt“ – so lässt sich das 
auf eine Kurzformel bringen. 
Deshalb kann man sagen: Wo 
Gewalt ausbricht, bedroht sie 
die grundlegenden Errungen-
schaften unserer Zivilisation, 
und wo sie triumphiert, zerstört 
sie diese Grundlagen. 

Für das geeinte Deutschland 
gilt seit 25 Jahren, dass sich 
die freiheitliche Ordnung durch-
gesetzt hat. Die Öffentlichkeit 
diskutiert über alles. Niemand 
kommt ins Gefängnis, weil er 
denkt, was er denkt. Wir sind 
konfliktfähig, da es Konflikte 
immer und überall gibt, wo 
Menschen miteinander leben. 
In einer modernen und frei-
heitlichen Gesellschaft werden 
Konflikte nicht unterdrückt. Hier 
liegt ja auch der wesentliche 

Sinn des Rechtsstaates: Kon-
flikte werden nicht abgeschafft. 
Ganz im Gegenteil. Man kann 
sie offen austragen und ent-
scheiden, nach den Regeln des 
Rechts und nach der Maßgabe 
der Gesetze, nur eben nicht mit 
Gewalt.
Unsere freiheitliche Ordnung 
sorgt dafür, dass Konflikte 
in jenen Spielregeln friedlich 
ausgetragen werden, die das 
Recht bereitstellt – und dass 
sie entschieden werden nach 
den demokratischen Mehr-
heitsregeln.
Wichtig ist, diesen Prozess 
der Zivilisation zu fördern und 
die Verfassung der Freiheit zu 

hüten. Gewalt zerstört die zi-
vilisierte Gesellschaft und ihre 
Freiheit. Das gilt für jede Ge-
walt, gleich unter welcher Fahne 
und unter welchem Vorzeichen.

Frieden und Freiheit sind un-
trennbar mit unserem Grund-
wert verknüpft: „Die Würde des 
Menschen ist unantastbar.“ 
Diese Würde kennt keine Ge-
walt. Dafür steht auch die Stadt 
Meerane.

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

1. November 2015, Bahnhofstraße



Nr. 222/6. November 2015 Seite 2

In der RWE-Sporthalle in Mülheim 
an der Ruhr fanden die ersten 
Deutschen Badminton-Ranglisten-
Turniere in den Altersklassen 
U15 und U17 in dieser Saison 
statt. Erstmals qualifiziert dafür 
hatte sich Emily Ehm von der 
SG Meerane 02, und zwar im 
Mädchen-Doppel der Altersklasse 
U17 (unter 17 Jahre) zusammen 
mit Paula-Elisabeth Nitzschke 
(SG Bräunsdorf) mit ihren Plätzen 
fünf und sechs bei den Südost-
deutschen Ranglisten-Turnieren. 
Beide waren neben Annika Schrei-
ber (BC Stollberg-Niederdorf), 
die schon seit letztem Jahr in 
Mülheim im Bundesdeutschen 
Badminton-Nachwuchsstützpunkt 
trainiert, die einzigen sächsischen 
Teilnehmer. Allerdings hingen für 
Emily bei ihrer ersten Teilnahme 
an einem Deutschen Badminton-
Ranglisten-Turnier die Trauben zu 
hoch. Emily und ihre Bräunsdorfer 

Partnerin zogen im Achtelfinale 
gegen die späteren Vierten Lilli 
Gellersen/Marina Korsch (TSV 
Trittau) in zwei Sätzen den Kürze-
ren. Im Platzierungsspiel konnten 
sie zwar gegen Anke Fastenau/
Jennifer Löwenstein (1. BC Beu-
el/SG Schorndorf) den ersten 
Satz für sich entscheiden, hatten 
danach aber im zweiten und im 
dritten Satz das Nachsehen. Das 
bedeutete am Ende Platz drei-
zehn, mit dem sie sich nur als 
Nachrücker für das zweite Deut-
sche Ranglisten-Turnier qualifi-
zierten. Siegerinnen wurden Runa 
Plützer/Annika Schreiber (TV Re-
frath/BC Stollberg-Niederdorf) vor 
Maria Kuse/Emma Moszczynski 
(SV Lok Staßfurt/Horner TV) und 
Michelle Deschle/Monika Weigert 
(TuS Geretsried/TSV Neuhausen-
Nymphenburg). 
Im Einzel hatte sich Emily nicht 
qualifiziert.                                  n

Badminton: Bisher beste Regionalmeister-
schaften der Aktiven für die SG Meerane 02
Zwei Titel, zwei zweite und zwei dritte Plätze

Mit dem bisher besten Ergeb-
nis bei einer Aktiven-Regional-
meisterschaft endeten für die 
SG Meerane 02 die Badminton-
Meisterschaften des Regional-
verbandes Chemnitz in Stollberg. 
Die Meeraner erran-
gen zwei Titel, zwei 
zweite und zwei drit-
te Plätze. Vor dem 
Wettkampf wurde Eric 
Edelbauer mit dem 
Pokal für Platz eins in 
der Regionalrangliste 
2015 ausgezeichnet, 
den er sich nach 2012 
und 2013 zum dritten 
Mal erkämpft hatte. 
War ihr Titelgewinn im 
Damen-Doppel im Vor-
jahr noch eine große 
Überraschung, so gingen die erst 
15-jährige Emily Ehm und die 
ein Jahr ältere Paula-Elisabeth 
Nitschke von der SG Bräunsdorf 
diesmal als Topgesetzte ins Ren-
nen und verteidigten ihren Titel 
erfolgreich. Sie profitierten dabei 
zweifellos von ihren gemeinsamen 
Doppel-Wettkämpfen auf Landes-, 
Südost- und Bundesebene. Nach 
einem Freilos setzten sie sich wie 

im Vorjahr im Halbfinale gegen 
Franziska Schäfer/Judith Marsch-
ner (TSV Niederwürschnitz) sowie 
im Finale gegen Karolin und 
Kornelia Schäfer (BC Stollberg-
Niederdorf) durch. Dritte wurden 

hier Dominique Els 
und Christin Winkler. 
Titel Nummer zwei 
für die SG erkämpf-
ten Eric Edelbauer 
und Lutz Stegert im 
Herren-Doppel. Sie 
besiegten nach einem 
Freilos Gast/Jahn (TSV 
Blau-Weiß Röhrsdorf/
SG Bräunsdorf), De-
scher/He lb ig  (BC 
Stollberg-Niederdorf) 
sowie im Finale Hof-
mann/Blechschmidt 

(TSV Niederwürschnitz). Jeweils 
Vizemeister wurden Dominique 
Els im Damen-Einzel und Eric 
Edelbauer im Herren-Einzel, der 
als Titelverteidiger angetreten 
war. Beide scheiterten letztend-
lich jeweils im Finale an der Vor-
jahressiegerin Karolin Schäfer 
(BC Stollberg-Niederdorf) bzw. 
an Pit Hofmann (TSV Niederwür-
schnitz). Auch im Mixed schafften 
die Meeraner mit Platz drei durch 
Eric Edelbauer und Emily Ehm 
einen Podestplatz. Fünfte und 
Sechste wurden hier L. Stegert/ 
D. Els und Patrick Duschl/C. Wink-
ler. Im Einzel belegten C. Winkler und  
E. Ehm die Plätze fünf und elf 
sowie Patrick Duschl und Pas-
cal Schnabel die Plätze acht 
und fünfzehn, im Herren-Doppel  
P. Duschl/P. Schnabel Platz sechs. 
Der Titel im Mixed ging an Hof-
mann/Marschner (TSV Nieder-
würschnitz). n

Nach Platz sechs im ersten Turnier 
erreichte Emily Ehm bei den zwei-
ten Südostdeutschen Ranglisten-
Turnieren im Nachwuchsbereich, 
die in Stockach und Bodman-
Ludwigshafen stattfanden, zu-
sammen mit Paula-Elisabeth 
Nitschke (SG Bräunsdorf) Platz 
fünf im Mädchen-Doppel in der 
Altersklasse U 17 (unter 17 Jahre). 
Damit qualifizierten sie sich für 
das Deutsche Ranglisten-Turnier 
in Mülheim an der Ruhr. 
Nach einem Freilos scheiterten 
sie im Vier telfinale denkbar 
knapp in der Verlängerung des 
entscheidenden dritten Satzes 
an Frankovska/Löwenstein (PTSV 
Konstanz/TSG Salach), besiegten 

Badminton: Deutsches Ranglisten-Turnier U17

aber danach in den Platzierungs-
spielen um die Plätze fünf bis 
acht Herzig de Almeida/Schilli 
(TSG Weinheim/BC Offenburg) 
und Müller/Söller (ESV Mün-
chen/BC Aschaffenburg).
Im Einzel in der gleichen Alters-
klasse belegte Emily Platz zwölf, 
ebenso Pascal Schnabel im 
Einzel der Altersklasse U19. 
Zusammen wurden sie im Mixed 
U19 Elfte.
Die ebenfalls qualifizierte Julia 
Wecke konnte diesmal wegen 
einer schulischen Sprachreise 
nach England nicht teilnehmen.

Walter Kapferer, SG Meerane 
02, Abt. Badminton n

Südostdeutsche Ranglisten-Turniere
Diesmal Emily Ehm Fünfte im Doppel U17
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Am 15. Oktober feierte Hilde-
gard Härtel, Bewohnerin des 
Kursana-Domizils Meerane, ihren 
103. Geburtstag. Sie ist damit 
eine der Ältesten in der Region 
Meerane. Die Geburtstagsfeier 
begann schon am Morgen mit 
einem musikalischen Ständchen, 
dargeboten von einer Bewohner-
gruppe. Geburtstagslieder und 
einige Herbstlieder erfreuten die 
Jubilarin. Im Anschluss kam eine 
kleine Gruppe vom Kindergarten 
„Buratino“ und begeisterte mit 
fröhlichen Kinderliedern rund 
um den Geburtstag. Dabei waren 
natürlich auch Familienmitglieder, 
so u.a. ihre Tochter, ihr Schwie-
gersohn sowie ein Neffe. Die 
Direktorin des Kursana-Domizils, 
Andrea Tannert, überraschte 
das Geburtstagskind mit einem 

Während anderenorts die Okto-
berfeste schon lange Geschichte 
sind, da ging es im Haus Oststraße 
des Kursana-Domizils Meerane 
erst richtig los. Am 21. Oktober 
war es nämlich wieder soweit, da 
feierten die Bewohnerinnen und 
Bewohner gemeinsam mit der 
Sozialen Betreuung ausgelassen 
das traditionelle Fest. 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte „Der Köstliche“, ein Duo 
mit Schifferklavier und Gitarre, 
das flotte Musik zum Tanzen 
anbot. Davon wurde natürlich 
tüchtig Gebrauch gemacht. Auch 
waren diesmal wieder viele Ange-

Hildegard Härtel feierte 103. Geburtstag

großen Blumenstrauß. Eine Ge-
burtstagstorte mit der „103“ in 
der Mitte rundete den Jubiläums-
Vormittag für Hildegard Härtel im 
wahrsten Sinne des Wortes ab.  
Am Nachmittag wurde dann im 
Kreise der Familie gefeiert.        n

Die Jubilarin Hildegard Härtel 
mit Mädchen und Jungen des 
Kindergartens „Buratino“, die 
zu den ersten Gratulanten ge-
hörten.      Fotos: Kursana Domizil

Oktoberfest in der Oststraße

hörige mit dabei, schunkelten und 
klatschten mit den Bewohnern, 
sorgten so für tolle Stimmung. Mit 
Weißwurst, Brezeln und süßem 
Senf klang das schöne Fest aus. n 

Zum traditionellen Oktoberfest 
im Haus Oststraße wurde natür-
lich auch kräftig das Tanzbein 
geschwungen. 

Das weltliche Totengedenken 
findet am Samstag, den 21. 
November 2015, um 15.00 Uhr 
auf dem Meeraner Friedhof statt.
Ausgestaltet wird die Gedenkfeier 
durch Friedhofsverwalter Uwe 
Horn, Organist Tobias Teumer und 
Trauerrednerin Marion Guse.
Dazu sind alle recht herzlich ein-
geladen, die im Laufe des Jahres 
einen nahestehenden Angehöri-
gen verloren haben.                     n

An den Wochenenden 21./22.11. 
und 28./29.11.2015 findet die 
21. Modellbahnschau des Modell-
eisenbahnclub Meerane e.V. statt. 
Im Freizeitzentrum Annaparkhütte 
erwartet die Besucher von 9.30 
bis 18.00 Uhr eine H0- und TT-
Clubanlage, eine H0-Länderbahn-

21. Modellbahnschau im Freizeitzentrum 
Annaparkhütte

anlage, Feldbahnbetrieb sowie 
Verkauf von Modellbahnmaterial 
aus 2. Hand. Für das leibliche 
Wohl wird natürlich auch gesorgt. 
Der 1981 gegründete Modellei-
senbahnclub freut sich auf viele 
Interessierte aus Meerane und 
Umgebung.                                   n

Vorankündigung
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